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BASKETBALL

Herren: Bezirksliga: TV Hersbruck - TV

Fürth 79:54, TV 1877 Lauf - VfL Treuchtlin-

gen II 46:88, TTV Neustadt / Aisch II - SC

Großschwarzenlohe 78:74, CVJM Erlangen

II - SB Bomhardschule Uffenheim 89:64,

CVJM Erlangen III - ESV Flügelrad Nürn-

berg 96:72.

1. CVJM Erlangen III 14 12/ 2 24

2. Treuchtlingen II 13 11/ 2 22

3. Großschwarzenlohe 14 9/ 5 18

4. CVJM Erlangen II 13 8/ 5 15

5. TTV Neustadt II 11 7/ 4 14

6. TV Hersbruck 12 7/ 5 14

7. TV Lauf 14 5/ 9 9

8. ESV Nürnberg 13 4/ 9 7

9. TV Fürth 14 1/13 2

10. SB Uffenheim 12 1/11 0

HANDBALL

Herren: Bezirksliga West: TSV Winkelhaid

II - HC Hersbruck 36:19, TV Erl.-Bruck II -

TV 1881 Altdorf II 20:30, SV Buckenhofen -

HV Herzogenaurach 33:23, TSV Röthenbach

- TSV Berching 27:18, HSG Erlangen/Nie-

derlindach II - HC Erlangen IV 27:33.

1. SV Buckenhofen 13 381:280 22: 4

2. HC Erlangen IV 13 412:317 22: 4

3. TSV Winkelhaid II 13 379:338 20: 6

4. Herzogenaurach 13 327:292 17: 9

5. TV Erl.-Bruck II 12 285:306 11:13

6. TV Altdorf II 13 300:325 10:16

7. HSG Erlangen II 12 299:315 8:16

8. HC Hersbruck 13 306:353 8:18

9. TSV Berching 12 273:327 6:18

10. TSV Röthenbach 12 223:332 2:22

A-Jugend Ü-Bezirksliga Nord Mitte: TS

Herzogenaurach - HC Hersbruck 24:14. B-

Jugend Ü-Bezirksliga Nord-Ost 1: HC Hers-

bruck II - HSG Nabburg 17:10. C-Jugend Ü-

BL Nord-Mitte 3: HG Fürth - HC Hersbruck

24:34.

VOLLEYBALL

Frauen: Kreisliga Nord: TV Hersbruck - TSV

Ochenbruck 3:0, TV Hersbruck - Post SV

Nürnberg 0:3, TSV Ochenbruck - Post SV

Nürnberg 0:3.

1. Vfl Nürnberg IV 12 36: 5 24: 0

2. TV Altdorf II 14 35:22 20: 8

3. TB Erlangen III 12 30:17 18: 6

4. TB Erlangen II 14 29:28 16:12

5. Post Nürnberg 14 26:24 14:14

6. TV Fürth II 12 25:21 12:12

7. TC Höchstadt 12 18:22 10:14

8. TV Hersbruck 12 17:27 8:16

9. TSV Ochenbruck 12 12:33 4:20

10. SC Dietersheim 12 7:36 0:24

Kreisklasse Ost: SV Schwaig II - SV Vorra

0:3, SV Schwaig II - TSV Georgensgmünd

0:3, SV Vorra - TSV Georgensgmünd 2:3.

1. TSV Feucht II 12 31:12 20: 4

2. Allersberg II 10 29: 9 18: 2

3. SV Vorra 12 28:13 16: 8

4. TSV Georgensgmünd 10 19:17 12: 8

5. TuSpo Nürnberg 10 14:21 8:12

6. VC Katzwang IV 10 14:23 6:14

7. Allersberg III 12 17:29 6:18

8. SV Schwaig II 12 7:35 2:22

Mehr Ringe,
keine Punkte

Hohenstädter Schützen befinden
sich in Schwächephase

HOHENSTADT (sei) – Da

müssen die Hohenstädter Schüt-

zen wohl etwas Zielwasser trin-

ken, denn erste wie zweite

Mannschaft blieben wieder ein-

mal ohne Sieg. Auch den dritten

Wettkampf in der Rückrunde

der Mittelfrankenliga verlor der

SV 1610 Hohenstadt I. Gegen die

KPFSG Hilpoltstein zog man in

einer spannenden Auseinander-

setzung trotz des besseren Ring-

ergebnisses von 1928:1924 mit

2:3 den Kürzeren.

An Position eins setzte sich

Lisa Häberlein mit dem Spitzen-

resultat von 391:387 gegen Mar-

kus Harrer durch und sorgte da-

durch für die 1:0-Führung der

Hausherren. Manuel Wittmann

konnte durch seine überragen-

den 393:385 gegen Barbara

Strobl den Vorsprung sogar zwi-

schenzeitlich auf 2:0 erhöhen.

Doch dann ging nichts mehr für

die Hohenstädter Mannschaft.

An Position fünf zog Thomas

Seybold gegen Daniela Hellein

den Kürzeren (376:383). Jörg

Seitz gelang es ebenfalls nicht,

seinen Kontrahenten, Christoph

Strobl, während der ganzen Par-

tie einmal entscheidend unter

Druck zu setzen. In einer span-

nenden Begegnung fiel die Ent-

scheidung durch eine Neun von

Jörg im 38. Schuss. Dadurch wa-

ren die 385 Ringe von Christoph

für Jörg nicht mehr zu erreichen

und er ging schließlich mit 384

Ringen vom Stand.

Nun bekam das Stechen an

Position drei zwischen Albert

Naumovic und Mario Kühnlein

– beide hatten nach dem Vor-

kampf 384 Ringe erzielt – eine

besondere Bedeutung. Es ging

um den Sieg bringenden dritten

Punkt. Albert musste sich mit

8:10 im Ersten Stechschuss ge-

schlagen geben. Damit gingen

die Punkte nach Hilpoltstein,

die sich ihrerseits im Abstiegs-

kampf damit etwas Luft ver-

schaffen konnten. Im nächsten

Wettkampf sind die fünf Hohen-

städter zu Gast beim SV Pfeif-

ferhütte.

Weitere Begegnungen: Zi.St.Ges.

Katzwang - SV Pfeifferhütte

1897:1896 (3:2), Einigkeit Bechho-

fen II - SG Diespeck 1906:1909

(2:3), SV Berching - SG Weihenzell

1927:1926 (3:2).

1. Weihenzell 16: 4 30:20 1922,70

2. Berching 14: 6 26:24 1915,80

3. Hohenstadt 12: 8 31:19 1924,00

4. Pfeifferhü. 10:10 29:21 1913,80

5. Hilpoltstein 10:10 25:25 1916,60

6. Bechhof. II 10:10 25:25 1913,30

7. Katzwang 6:14 19:31 1909,70

8. Diespeck 2:18 15:35 1903,00

Die zweite Mannschaft musste

sich auch im zweiten Derby in

der Bezirksoberliga gegen die

SG Ursensollen geschlagen ge-

ben. Nach einer spannenden

Partie behielten die Oberpfälzer

auf Grund der besseren Gesamt-

ringzahl (1507:1503) mit 2:1 die

Oberhand.

Ute Bauer zieht derzeit kon-

stant gut ihre Kreise. Auch ge-

gen Engelbert Sperber ging sie

mit sehr guten 384 Ringen als

Sieger hervor, da Engelbert sei-

nerseits 381 Ringe erzielte. Jo-

hann Strobl sorgte im Duell der

Altstars gegen Dieter Tersch für

den Ausgleich. Er siegte mit

376:371 Ringen.

Helga Hofmann gelang an

Platz drei ein 377:373-Sieg ge-

gen Thomas Strobl und damit

die erneute Führung der Gäste.

Martin Rittger musste sich mit

371:377 gegen Alexander Strobl

geschlagen geben. Am Ende wa-

ren die Mannen aus der Ober-

pfalz knapp mit vier Ringen bes-

ser und besiegten somit die Ho-

henstädter. Im vierten Wett-

kampf empfängt man die SG El-

bersroth auf eigener Anlage im

Schützenhaus im Markgrafen-

zentrum.

Weitere Begegnungen: SV Ober-

dachstetten - SG Elbersroth

1530:1510 (3:0), SGS Köttweins-

dorf - HSG Windsbach 1508:1469

(3:0), SG Markt Erlbach - SV Lehr-

berg 1513:1513 (2:1).

1. Oberdach. 23: 7 29:11 1524,50

2. Ursensollen 19:11 24:16 1514,90

3. Windsbach 19:11 23:17 1512,10

4. Köttweinsd.15:15 18:22 1507,70

5. Lehrberg 14:16 20:20 1515,40

6. Elbersroth 13:17 17:23 1515,40

7. Hohenst. II 12:18 17:23 1505,90

8. Erlbach 5:25 12:28 1501,00

Turner ohne Fortuna an der Platte
Tischtennis-Spieler des TV Hersbruck verlieren zweites Saisonspiel beim TSV Altenfurt

Siggi Lontke

war besonders

von der Miss-

gunst Fortu-

nas betroffen:

Trotz einer

Topleistung

und deutlicher

Vorteile gin-

gen beide Ein-

zel beim 4:9

unglücklich an

die Altenfurter.

Gegen den TV

Jahn II ge-

wann Lontke

souverän bei-

de Einzel und

brachte die

Turner wieder

in die Erfolgs-

spur.

Foto: Armin

Tauber

HERSBRUCK (hg) – Durch eine

unglückliche 4:9-Auswärtsnieder-

lage beim Tabellenvierten TSV Al-

tenfurt muss der TV 61 Hersbruck

seine Ambitionen auf die Vize-

meisterschaft in der 3. Bezirksliga

Ost zurückstellen. Durch souverä-

ne Siege im Derby gegen den TSV

Lauf II (9:0) und beim TV Nürn-

berg 1860 Jahn-Schweinau II (9:2)

bleiben die Turner dennoch vor

dem TSV Altenfurt auf dem drit-

ten Tabellenplatz.

Entsetzen machte sich breit, als

sich innerhalb weniger Sekunden

die Glücksgöttin Fortuna gleich

zweimal auf die Seite der Alten-

furter schlug. Gleich sieben

Matchbälle verpasste Siggi Lontke

gegen Altenfurts Spitzenspieler

Götz und verlor in einem hoch-

klassigen, dramatischen Spiel

nach einer 2:1-Führung die letzten

beiden Sätze 17:19 und 10:12. Na-

hezu zeitgleich unterlag Alexan-

der Ertl am Nachbartisch seinem

Rivalen im fünften und entschei-

denden Satz mit 9:11. Das bedeu-

tete für die Turner einen 0:5-

Rückstand, da bereits alle drei

Eingangsdoppel verloren gingen.

Routiniers mit Verlass

Fortan sollte das Hersbrucker

Sextett das Spiel wenigstens aus-

geglichen gestalten können: Siege

von Bernd Wahler, Henning Gun-

delach, Herbert Wendler und Ale-

xander Ertl wurden jedoch post-

wendend durch die hochmotivier-

ten Nürnberger Vorstädter – un-

terstützt durch eine euphorisierte

Fanschar – wieder ausgeglichen.

Besonders bitter für die Turner ge-

stalteten sich im zweiten Einzel-

durchgang die erneuten Fünf-Satz-

Niederlagen von Paul Vogt und Sig-

gi Lontke. Somit gingen ausnahms-

los alle fünf Entscheidungssätze des

dreistündigen Matches an die Alten-

furter – die 4:9-Niederlage nahm

seinen Lauf.

Tags darauf galt es, gegen die Re-

serve des TV Nürnberg Jahn-

Schweinau wieder auf die Erfolgs-

spur zu wechseln. Hoch konzentriert

ging der TV 61 das Spiel an und ge-

wann dieses Mal alle drei Eingangs-

doppel. „Das sieht doch schon ganz

anders aus“, äußerte sich Wendler

zuversichtlich und sollte damit

Recht behalten.

Denn dieses Mal setzten sich die

Routiniers Lontke, Wendler und

Gundelach in ihren Entscheidungs-

sätzen durch und ließen keine Zwei-

fel am Sieg der Turner aufkommen.

Vogt, Ertl und nochmals Lontke

machten mit ihren Erfolgen schließ-

lich den Sack zum 9:2-Sieg zu.

Das mit Spannung erwartete Der-

by im ersten Rückrundenspiel gegen

die Reserve des TSV Lauf hingegen

erwies sich für das Hersbrucker

Tischtennissextett als leichter Trai-

ningsabend. Die ohne Nr.1 und Nr. 2

angetretenen Gäste traten zudem

mit zwei verletzten Spielern an und

blieben beim 9:0 der Turner ohne

jegliche Chance.

Der TV 61 steht nun mit 17:7-

Punkten auf dem dritten Tabellen-

platz und fährt am nächsten Freitag,

8. Februar, um 20 Uhr zum Tabel-

lenfünften TSV Katzwang. Dass es

wiederum ein schweres Auswärts-

spiel für die Turner werden dürfte,

deutet der 9:7-Erfolg des TSV Katz-

wang gegen den TSV Altenfurt an.

Aus dem Kegelsport

Deftige Heimniederlage

HARTMANNSHOF (shm) – In der

Kreisklasse empfing der SKK Hart-

mannshof den Tabellenersten SV

Postbauer. Gleich von Anfang an

kam Kevin Fischer trotz seiner guten

Partie mächtig unter die Räder und

verlor mit 422:448. Ersatz Reinhold

Pfann sollte der Einzige auf Hart-

mannshofer Seite sein, der sein Ein-

zelspiel mit 433:420 gewann. Wolf-

gang Maxa musste auch Hölzer ab-

geben und verlor mit 417:425. An-

Zielgenau
beim Jubeln

SG Artelshofen ehrt Mitglieder
und erfolgreiche Sportler

Die Geehrten posieren mit Gauschützenmeisterin Petra Backer (sitzend 3.v. r.)

und Schützenmeister Klaus Poppendörfer (sitzend 1. v. l.). Foto: S. Fuchs

ARTELSHOFEN (fu) – Bei der

Jahreshauptversammlung der

Schützengesellschaft Artelshofen

1930 e.V. standen ausführliche Be-

richte über die vielfältigen sport-

lichen und gesellschaftlichen Akti-

vitäten auf dem Programm. Beson-

dere Beachtung fanden die zahlrei-

chen Ehrungen sowie die Neuwahlen

der gesamten Vorstandschaft.

Sportleiter Thomas Poppendörfer

informierte über das Abschneiden

bei vereinsinternen Wettkämpfen

und bei den verschiedenen Gauver-

anstaltungen. So konnte bei den

Gaumeisterschaften Herbert Haas in

der Seniorenklasse einen dritten und

Valentyn Heiß in der Jugendklasse

sogar einen ersten Platz belegen.

Beim 58. Gauschießen gab es einen

ersten Rang durch Klaus Poppen-

dörfer auf die Schützenmeister-

scheibe, zwei zweite Plätze durch

Valentyna Heiß auf Gaukönigin und

Valentyn Heiß auf Festscheibe und

einen dritten Platz durch Herbert

Haas auf Meisterscheibe Senioren.

Bei den Rundenwettkämpfen be-

legte die erste Mannschaft (Roland

Haas, Reinhard Baier, Klaus und

Thomas Poppendörfer) mit 22 zu 6

Punkten den zweiten Platz. Die

zweite Mannschaft (Grötsch Mathi-

as, Herbert Haas, Kerstin Katolla,

Sven Poppendörfer) lag in der Grup-

pe A 1.1 mit 12 zu 16 Punkten auf

dem sechsten Platz. Die „Dritte“

(Sabine Poppendörfer, Hans Wolter,

Valentyn und Valentyna Heiß, Ro-

land Trumpp) schaffte mit einem

ersten Platz und 18 zu 2 Punkten in

der Gruppe C 1.1 den Aufstieg in die

Gruppe B 1.1. Hier liegt sie in neuer

Zusammensetzung erneut mit 10 zu

0 Punkten auf Platz eins. Die 4.

Mannschaft schließlich belegte trotz

wechselnder Besetzung in der Grup-

pe D 1.1 den zweiten Platz mit 12 zu

4 Punkten.

Vereinsmeister wurden wie im

Vorjahr in der Schützenklasse Klaus

Poppendörfer, in der Damenklasse

Valentyna Heiß und in der Jugend-

klasse Valentyn Heiß.

Gemeinsam mit Gauschützen-

meisterin Petra Backer und 2.

Schützenmeister Roland Trumpp

zeichnete Klaus Poppendörfer zahl-

reiche Mitglieder für ihre langjäh-

rige Treue aus. Für 25 Jahre Mit-

gliedschaft wurden geehrt Norbert

Sollner und Willi Hummert, für 40

Jahre Willi Gerstacker, Hermann

und Helge Groß, Werner und Her-

bert Haas, Günther Fischer, Willi

Zagel, Klaus und Thomas Poppen-

dörfer sowie die Bürgermeister Vol-

ker Herzog, Vorra, und Werner Wol-

ter, Hartenstein („Der erste Jung-

schützenkönig des Vereins!“), für 50

Jahre Norbert Bergmann und für 60

Jahre Johann „Heinz“ Albrecht.

Geehrt für ihren Einsatz bzw. ihre

Verdienste um den Schützensport

wurden zudem Gabi Katolla (über 10

Jahre - Ehrennadel „Grün“), Hans

Wolter, Roland Trumpp und Mathias

Grötsch (über 15 Jahre - Ehrennadel

„Bronze“), Herbert Haas, Thomas

und Klaus Poppendörfer (über 25

Jahre – Ehrennadel „Gold“), Valen-

tyna Heiß, Nicole und Sven Poppen-

dörfer (Gauehrennadel in Bronze)

sowie Vereinswirtin Petra Brunner

(Verdienstnadel in Anerkennung des

BSSB).

In geheimer Wahl und einstimmig

wiedergewählt wurden 1. Schützen-

meister Klaus Poppendörfer, 2.

Schützenmeister Roland Trumpp

und Schatzmeister Hebert Haas.

Neu in der Vorstandschaft sind

Schriftführerin Kerstin Katolla,

Sportleiterin Gabi Katolla und Da-

menleiterin Valentyna Heiß. Die Ju-

gend betreuen weiterhin Reinhard

Baier und Sabine Poppendörfer, die

Kasse prüfen Elke Groß und Hans-

Peter Poppendörfer. In den Aus-

schuss berufen wurden Hans

Schmitt, Roland Haas, Daniel Fi-

scher, Hans Wolter, Tobias Pelchen

sowie Thomas und Sven Poppendör-

fer.

Zahlenspiegel

dreas Schermoks hatte einen raben-

schwarzen Tag (382:407). Herbert

Schirkonyer mühte sich redlich, hat-

te aber gegen seinen Gegner keine

Chance und hatte mit 432:458 das

Nachsehen. Jürgen Kölbl hatte auch

nicht seinen besten Tag, obwohl er

der Beste auf Hartmannshofer Seite

war, denn sein übermächtig aufspie-

lender Gegner deklassierte ihn mit

442:491 Holz. Am Ende stand eine

2528:2649-Pleite für die Hartmanns-

hofer Sportkegler zu Buche.


